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Indien: Zyklon »Phailin« hinterläßt
Spur der Zerstörung
Ganjam/Bhubaneswar. Der Zyklon »Phailin« hat im Osten Indiens eine Spur der
Zerstörung hinterlassen. Der schwerste Sturm in der Region seit 1999 fegte in
der Nacht zum Sonntag Hütten hinweg, entwurzelte Bäume und knickte
Strommasten um. Die Zahl der Toten wurde zunächst mit sieben angegeben,
weniger als im Vorfeld befürchtet. Mehr als eine halbe Million Menschen
verbrachte die Nacht in Schutzräumen, die zum Teil nach dem ähnlich großen
Sturm vor 14 Jahren gebaut worden waren. Damals starben 10000 Menschen.
Über Land verlor »Phailin« an Kraft. Die Windgeschwindigkeit fiel von 200 auf
90 Kilometer pro Stunde, und der Regen ließ nach. Am schwersten betroffen
waren die Bundesstaaten Odisha und Andhra Pradesh. Die Hauptstadt von
Odisha, Bhubaneswar, war den zweiten Tag ohne Strom. Den Behörden zufolge
suchten etwa 550000 Menschen Zuflucht in den Schutzräumen, eine der
größten Evakuierungen in der Geschichte des Landes.
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